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Jn ben Sreifen bes Audwirtigen Amtes in Loubon ift bie
Deimmg verbreitet, bap ber lepte Bejud) des beutfdyen Kaijerd in
O8borne nidyt ohne politijhe Bebentung fein diirfte, dbak zwijden
Stafer Wilhelm, bder Kbnigin Biftoria, dem Pringen von
Wales und Lord Salisburh Verabredungen ftattgefunden
haben, beven Uejultate bie Welt vielleidht nicht weniger iiber-
tafdhen bilrften, als ber deutidyeenglijhe Vertrag. UG Spradyrohr
file biefe Gcrlucme fungitt, wie wir unfern Lefern bereitd mittheil-
ten, bie %r}'l_l_uer #Poit, bie fich biesmal, entgegen threr fonftigen
9t und ibn]y, gegen it toeitgehende Dentungen, bie an dieje
Meldung nchg‘nuh werden [Bunten, verwabhr.

S)_:er Gewdbhrsmame der , Pojt“ wird aber sugleid) von dem
Berliner Blatte ald wohlunterrichtet Hegeichet nud toird ausdriid:
lih bervorgehoben, dafy er, was bdie legte NReije Saifer Wil-
helm8 anbelangt, die Auffaffung nafgebender Fattoren in Eng-
land treffend wiedergiebt, man mup aljo annehmen, daf man in
Yerlin felbft ber Reife bdes deutihen Kaifers sur Ronigin Vit -
toria pon vornherein eine politijche Bebentung jugemeffen Hat
und nichtd weniger alé erftaunt ift, dap mm aus London Nady-
tidyten fommen, die dtbervajdjende Nefultate dicjer Reife in Ang-
fidyt ftellen.

Was witd man erft fiir Meimungen itber den Grfolg der
!B‘!!E!‘Sbllll‘gtr Heife ded deutjchen Saifers vernehmen? AB
;’(.-u_rft Bisuard fih als penfionirter Kamsler des Dentjdyen
Neides nady FricdridhBrub begab, Dieh 8, e3 habe wur ein
HLf_e(h_fe[ der Perjonen fjattgefunden, an dem Syftem ber aug-
wivtigen Politit bed Dentjdyen Reiched werde nidyt geriittelt
werden.  Der Rurd bleibt der alte. Und bdicjed Programm wurde
fo lange wicberholt, 6i& e8 nidht michr vorhanden ift. Der beuticye
Staifer ift fein eigener Meichatansler geworden mnbd bdie Hinter:
laffenfdhaft Vismard’s ijt heute zum gropten THAl im Ardhive
binterlegt, der neue Sangbor Deutjchlaud verfolgt cirfe neue Politit.
Das deuticy-englijdhe Abtonunen foll nidt gang betaunt fein, ein
gebeimer  politijher Bertrag gwijhen Deutfdyland und GEnglaud
lgﬂ neben dem lebereinfommen eriftiven, weldyes die afvitanijdyen
@ragen vegelt und bie lcbernahme Helgolandd duvd) Dentjdyland
beftimmt.  Diefer geheime politijdye Bevtrag foll mm eine
weitere Grgdngung erfahren haben unbd bdie jingften Vevabredbungen
goifchen Ratfer Wilhelm und der Kbuigin Bittoria die Welt
iberrajdyen.

Saijer Wilhelm IL hat fid) Hobe Jiele gejest. Die Soial=
politit bed NReiched [ifgt nidht ervathen, welde Folgen fie nad
fidh giehen roird, und mum fommt bereitd dbas Gehetmuif von
O8borne und giebt der Welt ein fehivered Nathjel auf. RNidra
wdre unridytiger, ald weun man behaupten wiirde, die Rathjel der
audmwirtigen Politif bes RNeiched verbreiten Beunrubigung; bder
Staifer felbit bewiibt ja, twie befaunt, jede Gelegenbeit, jeine Fries
oengliebe au verfidjern, und wan hat e8 fid) feit Jahr und Tag
abgedhut, beunrubigt gu fein. Und bdbody fann Niemand fagen,
wobin ber §urd dbev deutidhen Politif geht und auch bder wohl=
unterrichtete Gemwiihramann ded genannten Blatted vervdath mit teinent
Worte, weldher Art bie Uebervajchungen fein follen, die in Osborne
befdhloffen worben find. DerRKaifer begicdt fich bemnddhit nady Peterhof,

ibm poraus zieht die Sunbe von den jitngiten Berabredungen swijdyen
Dentichland wnd England; fpeziell in Peter8burg hHat man alle
Urfache, sn erfabren, invieeit bie Anndaherung Englands an
Deutidhland exfolgt ift. OO fid) nun dies Ginverftindnif wijchen
ber Regierung, ber Kbuigin von Euglaud und dem Katfer von
Dentfchland auf europdijche Fragen oder aundy auf auBerenvopdijhe
Angelegenbeiten bezieht, dasd Jntereffe Ruplandsd iwird dadurdh
Tebhaft beriirt,

Dad Geheimnify von OBborne fteht, baritber herrfdht fein
Breifel, im Beiden bed Friebend. Da aber nadygerabe
lled, wad auf politifhem, militdrvijhem und fozialem Gebiete
gejchieht, bem Frieden bient, und bie Anuffafjung, welder Fricven
{chlieBlid) ertragen werben fanm, watuvgemip cine verjdiebene ijt,
erfdjeint dbad Jntereffe, bad man dbem Geheinmil von Osborne
cutgegenbringt, gerechtfertigt, bad Juterefie Nuplands wund ber
auberen Staaten. It e8 dbod) itberaus intevejjant, dafy wahrend
ber nmwefenheit des Kaiferd in England, wdihrend bdie neuen
bentjdh-englijhen Vevabrebungen getroffen worden find, der fran-
ofifd-englifthe Swijdhenfall bezitglich ber beiberfeitigen Jnterefjen=
fobdren in Afrita in einer Weife geregelt worden ift, weldye Frant=
reid) aufviedenftelit. Audy davin zeigt fid) ber neue §turs, Frants
veid) it nicht wehr ber Storenfried, bdie Freuube Deutichlands
find unicht mehr gezwungen, in jeder Hinjidht eine ablehuende Hal=
tung gegenitber der frangbfijden Republit eingunehuen. Dem
Gebemmnify vou O3borne wird bas Geheinmih von Peterhof
folgen, bie politijchen Fragen gewinuen neue Bedeutung.

Vslkevvedjtlide Sdjiedsgervidyte.

uter der. vielen Paradoren, weldhe unfeve Jeit aufiweift, wird
pielleicht einem jpdteven Gejchichtsichreiber teines auffallender fein,
alg bie Art uud Weife, wie bie Grhaltung ded Weltfriedens ge-
badyt und angeftrebt wird. BVielleidht zu Feiner Jeit waren Bilfer
unb Sabinette weiter entfernt von der Abfidyt, frivol einen Krieg
Hevanfaubejchwt im Geg il, allewdrts ertont es bou
Sried ficherungen der Hitnbi vt — urd anderereits war
nod) niemald bdie Striegdritftung der mapgebenden Staaten o voll-
tonumen und fo gleicdhymapig ausgebildet. Man folite glauben, dap
Dei Diefer allgemcinen paugerumgiivteten Friedensliebe bie Uebers
seugung Plag griffe, das gemeinfowe Jiel tonne jdylieBlich mit
weniger Anftvengungen und Stoften erveidht werden, — aber weniger
al je fiuden Dicjenigen ein Publifum, weldhe ein Mittel 3u fennen
vorgebenr, um dben Krieg dbauernd aud ber Welt gu {doffen. Jn
toeiteren  Sreifen ald vordem werben Friedendtongrefie ald bes
deutungdloje Theoveme betradytet wud ervegen Bwijdenfille, wie
fie bei bem jingiten parlamentavijhen StongreR fid) eveigneten,
faunt eine Verwunderung.

Gin als Brojdiive erjdyiencuer Vortrag von Profejjor NMeuver
in Wiirzburg*), welder die aftuelle Frage der vdifervedytlihen
Sdicbageridyte behanovelt, giebt eine Grfldrung fiir diefe anjdheinend
fo wiberftrebenden Gricheimungen. Veide Anfichten, bas Faujtrecht
Ded Strieged und der cwige Vilferfriede baben ihre Beveditigung.

Der Berfaffer gevitort an der Haud einer Betvadytung tiber
die Gejdhichte Dderartiger Bejtrebungen ritdficdhtslos bdie Weinung,
ald ob ber Kricg aud der Welt gefdhafit werden fomme. ,Eiwiger
Sriede, Weltjtaat und ftindiges Voltertribunal find, fo bemertt er,
wie bad gleidye uud unverdnderlidye Naturredit, wie der Gedanfeciner

_ ) Bollevedytlidhe Sdyicbageridhte. Wiirgburg, BVerlng von Georg
ert.

eimgigen und abjoluten Schdubeit ein bejeligender Traum, ben
der ideal gefinute Menfd) immer getrdumt bat und ber immer ges
tréwmt toerden tird, aber dad Leben wird fid) dbamit nidit u bes
faffen haben.* Die Beftrebungen, die Kriege 3u mindern,
— nidyt ju befeitigen — allein feien werth, ind Auge ge:
faft 3u werden. ud wnter deu verfchiedenartigen Beftrebungen,
die biefem Bwede dienen, fest der BVerfaffer Hoffuung namentlid)
auf bie vereinbarten Scdiedsgerid te mmbd madt folgende Bor=
fdldge fitr eine jadygemdpe Fortbildbung derfelben:

Eritlid) tod st wiinjdyen, dap fidy bdie Staaten 1iber ein
Jeglement, Dbetveffend. das {dyicbsgeridytlihe Berfabhren, einigten.
Der Eniwnef bed voltervechilichen Jnftitutd thunte Hierbei zu
Gruube gelegt werden. Ferner folle audgefprodhen werden, bap
itber bie Berechtigung einer Aufedhtung zweitinftonzliy au ent:
fdpeiden ift. ,Wenn cin Staat den exjten Sechritt thut, verlangt
5 bie Soufequenz, bafs er ben weiten nicht unterldfpt. Gewif it
er aud) einer aweitinftanzlichen Gntidjeibung  gegenitber nody
fouverdn, aber bdie Stomddie der ntovalifhen Gutritftung fann er
wichyt mehr fpiclen. Das fittliche Verbift hat er muumehr unbedingt
gegen fich.”

Bocitend follte in dben Hanbeld:, Shifffahrts, Nieberlafjungsds
und anberen vblferreditlichen LVertrigen bdie Fompromiffariide
Rlanfel eine gefteigerte Amwendung finden. Die Verehrdverhilts
niffe feien von fold) grofer Bedeutuug, daf fie am Wenigjten bem
Ausgangspuntt eined Krieged geben jollten.

©ier fei audy regelmdfig eine juriftijche Grundlage gegeben und
eine freitillige Grfitllung des Schieddfpruchd leichter zu erwarten.
Da ferner diefe BVertviige regelmipig der Genelunigung der Volts:
vertretung bediirfen, habe biefe 3 i ber Hanb, im gegebenen
Fall fiiv die Aujnahme der Fompromifjavifchen Klaujel 3u wirfen.
Jusbefonbdere jest werde dazu Gelegenheit fein, da im Jahre 1892
bie meijten dbeutjdyen Hanbeldvertrige ablaufen.

Die vorfehenden BVorjdliige entipringen nidht einem unpraftis
fdhen, idwadliden Sdwdrmen fitr den Weltfrieden, Jm Gegens
I theil; ber ecfajfer erblicdt mit Moltle im Sivieg einen nothwens
digen Theil ber gbttlichen Weltordbnung und neigt in Anextenung
ber Lidytfeiten des Striegd faft su der Auffafjung Treitidyfe’s, ber
ben gerechten Rrieg einen ,Jungbrunnen fiir dbad BVolt, das ihn
3u fitvdgten hat, wennt.  Um fo mehr verdienen beffen Gedanfen
in ben Streifen der ernjthaften Politifer Beachtung zu finden.

‘ P y
Politifdye Ueberfidyt.
Dentjdhed Neid).

* Werlin, 13. Augujt. (Hofnadridten) Der Kaifer
arbeitete Beute Vormittag smadit einige Seit allein und unters
nabm bievauf mit der Saijerin eine langere Spagierfahrt durd
ben Berliner Thiergarten. Spiter hovte der Kaifer die Vortriige
bed Reidhdtauzlerd, bded Otaatdfefretdrd v. Vottider und
bed Haudminifters pon Webell und unternahm am Nacymittage
cinen Spagierritt, Deorgen Domnerjtag Racdymittag swei Uhr wird
ber Staijer feine Neije nad) Rupland via Kiel antretem.
Abend3 10 11t geht die Padht , Hobengollern® von Kiel aqud in
See. Die Anbunft des Vonavdpen in dem rujjijhen Hauptquartier
Narma erfolgt Sonntag Nadymittag 5 Uhr.  Am Wontag wird
bad Feit ded8 Elite-Regimentes Preobratidensdty begaugen
werden.  Vom Dienftag bis zum Freitag find bdie Maunbver,
Gonnabend und Sonntag nadyfter Wodye ift der Kaifer in Peterds
burg und reift von dort su Wafjer itber fronftadt nad) Deutjdland

Die Radje der Jigenneviu,

Original-=Roman von Leopoldine Baronin Prodazfa.

(Fortfepung.) (Raddrudt verboten.)
Dies waren die Gebanfen, mit welden jie den Arzt be-
tradytete, ber mit ernjter Miene ein Recept {dhrieh; daun
feite er fidh au ihr und ftellte nod) einige Fragen von Feinem
RBelang, die nur den Jwed hHatten, der Kranfen die Gefahr
3u verbiillen, in ber fie fchiwebte.

G3 entgingen ihm nidht die zerftrenten Antworten, bdie
dngftlichen Blide nach der Thiive; er verfudite, von alltdg:
lidgen Sadhen au fprediem, um ihjren Gedanfen eine anbere
Richtung zu geben. o b

Gr fragte nad) ihrem Sobn, that bied, weil er die Mig:
lidteit porausjah, ihn nad) Hauje zu citiven, aber fie gab
cine audmeidiende Anttoort und er fragte nidyt weiter. Er
iprady von gleihgiltigen Dingen, um bie Jeit su todten, bis
bie Mebdicin fam, deren Wirkung er nod) abwarten wollte.
A8 er endlidy fah, Daf bie Vavonin in einen rubigen
Schlummer verfallen, fagte er ber Sammerfungfer: 3

»Bon diefen Tropfen geben Sie alle Halbe Stunbden, bis
id) wieber fomme.“ o gk

Sie begleitete ifn bi3 sur Thilr, er winfte ihr, niher
3u treten, und fiigte leife hingu:

»2enn der Herr Baron_nad) Haufe fommt, fo unterlaffen
Sie nicht, ihn von der Grivantung ber Fran Barouin {o-
oleidh in Senmtnify au feben, e3 founte Sie fonjt eine fehr
{dwere Berantwortung treffen.” 4

lnd mit biefen bebentungdvollen Worten verabidjiedete
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ﬂignliamntb Rang batte den Befud) von Baron Raid er:
iwastet; er berubigte ihn vollfommen, er war nidt der An:
fidt, bap Gtelta unbehelligt ihre Fludt nad) Sajdou durd:
fegen miirbe. Die gefunbene Spur Dbatte fid) al3 ridhtig
Derausgeftellt umb 3 waren alle @tdmafiregeln in

diefer Hinjicht getroffen; iibrigens
Polizei-Direftor in SPajdau, der ein perjbulicher Freund
von ihm war, ju telcgraphiven, um ihm bie Sade alsd
bringend davzuftellen. Baron Raid trat berubigter auf die
Strage mud Dliech einen Poment unjdilitffig ftehen. Sollte
er fogleih nad) Baben fabren, oder exjt nod) 3u Hanje nady-
feben, wad e5 mit bem UnmwoDliein feiner Fran fitr eine
Bewandtni habe? Gr zog die 1hr heraus. €8 war halb
Bwei, er fonnte gerabe nod) den Jug evveihen. Er winfte
etnemn_ Fiafer.

,Siidbahnhof, aber fdjuell!“ fagte er, indem er wie ein
Siingling in dbag Koupee fprang.

A3 er vor ber Villa anfam, in welder feine Miindel
wolnte, war er erftaunt, einen Wagen bor dem Haufe au
fiuben, und wnod) mehr iibervajdt, ald er laute Hilferufe
vernahm, bie aud eiwem bder Hinterzimmer zu  fommen
fdhienen.

Gr [dutete, aber e3 wurde nicht fogleid) anfgemadyt, end-
lid) erjchien dbad Stubenmddchen ganz bleid).

LAd @ott, Herr Barou”, fagte fie, ,die Frau Grdfin
ift tobfiichtig getworden.”

Der Bavon {dritt rafd) an ihr voritber, befahl ihr, dad
Dausdthor wicber 3u fdhlieen, uubd begab fidy in den langen
él‘n_rri;mr, in weldem fih dad Sdlafzimmer der Grafin
efand.

Die Grifin Glenders war die geiftesidwade Tante von
Abdeline. Bis dahin war thr Jujtand fein gerdhriider ge-
wefen. Sie verbradyte ihre Tage mit fleinen Bejdyaftigungen,
pilegte ihve Blumen, fiir die fie eine befondere Vorlicbe
aite, ober zupfte Gharpie. Seltfamerweife war leftere

efd)iftigung immer Dda3 Ungeidjen einer Berjdlimnierung
in ihrem fonft Harmlofen Buftand, ber aber feinen Grund
barin hatte, dbap ihr einiger Sohn im Jahre 1859 bei ber
Bertheidigung von gnIann geblieben twar, und tvenn fie
Gharpie supfte, fagte fie immer, bied fet fiir feine Wuubden,

verfprad) er nod), an den

man biirfe fie ja nidht ftoven, fonjt miifie er ftevben. Died
waren die einzigen Anzeidhen ihrer Geiftedabwefenbeit, fonft
nabm fie fogar Theil an bden laufenben Greignijfen. Jn
ben [eten Tagen Datte ihre Grregtheit ugenommen. Sie
wurde fdyweigiam wnd jehr veizbar. A3 nun diejen Morgen
bie Sammerfungfer, weldje bet ihr im Jinmmer {dhlief, auf-
wadyte, fand fie das Vett leer. Nad) vergeblichom Suchen
entdedte man fie in ibrem Wajdfabinet auf dem Boden
fauernd, in ibrem Nadyfgewand, zitternd vor Sidlte. Sie
erfannte Niemand und hielt Abveline, fowie ihre Sammers
jungfer fiiv BVerfolger, die nad) ihrem Leben tradhteten.
Sie {drie unaufhorlidy ,Mord! Hilfe!” und bdrohte, jeden
3u erdrofjeln, bev in ihre dtdhe tam.

Der Avst ertldvte bei fetuem Eintreffen den Anfall fo-
gleid) fitr den hochiten Grad von Verfolgungdwahujimi und er-
aditete e3 fitr nothig, bei ihr zu Dleiben, bi3 fie fidheren
Handen anvertraut ar. Offenbar tar ein ntonentaner
Stillftand eingetreten, Baron Raid beniigte denjelben und
dffuete leife die Thitr. Auf dem Divan lag die Grifin
erjdhopft.  Jhve Augen fdhienen auf einen Punit gerichtet
und ihre 2ippen bewegten fich). Adeline fmicte am VWett und
barg ihr Gefidht in den Kiffen.

Der Doftor wintte dem Bavon zuriidzubleiben.

»Sie barf feine neue Gridieimmg fehen, fliifterte er,
al8 er fi) mit ihm in dad anjtofende Jimmer begab. ,G3
ift ein trauviger Fall, Herr Vavow, aber mid) iiberrajdt ed
nidt.  Wemn Sie fidh evhunern, fprad) iy {don vor einigen
Wochen meine Befirdytungen aus.”

o3 legte Damals Jhren Vemerfungen feine Bebeutung
bei”, erwiberte der Baron. ,Aber mun ijt die Sacje anbers;
wad ift u thun 2/

»Sie mup unbedingt in eine Anftalt gebracdyt twerben,
und zwar fogleid); jie zu Haufe zu beba?teu, wére hodyft

gefdbrlich”, war die Antwort des Nrztes.
»Uber wie wollen Sie unter diejen Umftdnden bdie Uebers
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aurid.  Die Landung dilrfte in Swinemitnde exfolgen. A&
fleineS Angedinde hat Kaijer Wilhelm dem rnjiijen Javen einen
Jagdwagen verehrt. - Auf dem Niicdwege von Swinemitnbde
aus bejucht dev Vonard) nod) einige dev ditlidyen Gavuijonen.
Gelegentlich feined legten Bejudys in England hat der Kaifer aud)
bie Aufhedung ded Verboted der bdentjhen Vieheinfuhr nad
Grofbritannien befitvioortet wnd durdygefest. Die amtliche
Mittheilung bieroon ditrjte in naher Beit ecfolgen.

— (Der Vejud) dbed Kaifers Framz Jofeph vou
Ocjterreid) in Shlefien) gur Beiwohimung der in der lmges
bung von Stequig ftattfindenden gropen Waudver erhilt feine
Bejondere Vebentung dadureh, dap auch die Leiter ber auswdrtigen
Bolitit beider Staaten, der Reich3tanzler von Caprivi uud der
Min ©raf Saluoth, sugegen fein werden. Das deutidy=
i jche Bitdui bedarf uatiirlich feiver Bejprechungen und
(G vungen mehr, wid davwm ijt die Bermuthung wohl ange-
Dradjt, bap Dei diefer elegenheit verjud)t werden iwird, die
Orientwirren ihrer Lojung entgegengufithren. Kaifer Wilhelm II.
md Herr von Gaprivi find vorber in Ruiland gewefen, und
wad Ddort begounen ift, mag in Sclefien rvecht wobl weiter ge-
fithet werden.

— (Der Kronpring von Sdhweden) trifft morgen frith,
von ber Jufel Mainau fommend, in Berlin etm uud wird feine
Weiterreife nad) Sdy nad) nur ¥ ftitndigem N balte hiers
felbft furgcscm Da der Kroupring im ftrengiten Fucognito
weift, fo fiudet in Berlin weder Empfang nod) Begleitung ftatt.

— (Der Neidatanzler b Caprivi) begab iy Heute
Bormittag ind Sdnigliche Schlop, um dort aud) vou der Kaiferin
empfangei 3u werden.

. — (Geneval v. Berdy dbu BVernoisd) foll fiir ben Fall
jeines tirdtritts al3 prenBijcher Kviegsminifter sum tommanbdiren=
Pqn General des Witrttembergijhen Avmeetorps beftimmt
et

— (Sitrft Bidmard) foll beabjichtigen, anf bder Riidreife
vou Kijjingen Kaj und ottingen gu bejucher.

(Der fr inige Abgeorduete Landrat) Dr.
Baumbad) ijt fiir die erledigte Stelle cines Oberbiirger:
meifters in Dangig auserfehen. Hoeve Baumbad) wurde audy
al@ RKandidat fiir den Franffurter Pojten genannt.

— (Bon Gmin Pajda) ift cin Brief eingegangen, bdatirt
Wpuapua dben 5. Juni, A Jiel feiner Neije begeichnet Gumin
bie Ufer be8 BVittoria-Nyauza-Seed, an denen er lingere
Beit werbe bleibei wifjen.

— (Aud) eineTrauertunbde) tonmt aud Afvita. Lieutes
nant pon Arnim von der Wigmanm=Sdyugtruppe, Chef von
Saadant, ift am 6. Augujt dajeldjt an Dpjenteria geftorben.
Derjelbe hat nur ein Alter von 26 Jabhren erreicht, war aud
cigenem  ¥ntricbe in bie Schutruppe eingetreten und hatte im
Degember 1889 Oftafrita erreidit. Gr hat als Kompagniedhef
3ablveiche Gefechte mitgemadyt und fidy dabei wicderholt ausgeseich
net.  @eine Friftige Natur Hat demt Tropentlima uuterliegen
mitffen, bad bi3 vor Kurzem nod) feinen Ginflu anf ibu auszus
iiben jdien. @rjt in feinem legten Briefe, dev vor wenigen Tagen
in Belin cingetroffen ift, bat er mit voller geijtiger Frijde ges
fihilbert, wie man gendthigt fei, die Grdber der Geftorbenen
mit gewaltigen Steinen gu bededen, um die Todten vor den A
guiffen der Sdafale und Hydanen gu fidern.

— (Der Nationaldfonom und Statijtiter Dr.
Perrot in Maing), der BVater der Jonentarifidee, mwird,
tofe ein rheinifded Blatt melbet, ddft in den BVevwalt
bienjt einer bohmijden Bahn treten.

— (Bei ber Banbdtagderfagwahl) im preuifden Wahl-
treife Samter-Sdwerin-Birnbaum tourbe der foufervative
Sandidat Saffe mit 177 Stinunen gegen ben freifinnigen Kans
g;b{nten Mitller-Sdwerin gewdhlt, welder 1569 Stimmen ers

ielt. .

— (Die Pojtbehdrde) Hat einen Antrag auf Grridytung
cined bejonderen Beitungddbienfted Dei den Fernfpred:
Teitungen mit ber Motivirung abgelehnt, daf die Spredyver=
Dbiubungen in erfter Linie dbagu beftimmt find, den Gedanten:
audtaujd) bdurd) Nede und Gegenrebe aud) in dber Ferne
3u exmiglidhen. Fiir die Jeitungen fei dber Telegraph
da. (©olite man wirli) eine folge Entjdheidung getroffen
Baben? D. Reb.)

— (Jn den deutiden Milnzftatten) find bid jept im
@anzen gepriigt an Goldbmitngen fir 2,440,895,695 Mart; an
Gilbermitngen fiir 452,234,817,30 WMart, an Nidelmiingen fiir
44,996,556,80 Mark, an Kupfermiingen 11,217,805,89 Mark.

— (Beim Betviebe auf deutfden Gifenbahnen) fiud
im Monat Juni d. J. nidht toeniger al3 62 Perjonen veruugliict.
Bon den beforderten Reifenden wurden 2 getddtet und 11 verlegt.

— (In einer amtlidhen Ueberjidyt) wird befaunt ges
geben, twie viele Lehrbiider an dben hoheren preugifden
Sdulen eingefithrt find. Vian muf gejtehen, dafp bie Ver-
dyichenfeit etwad reidlid) groB it und cine Berveinfadung
wirtlid) geboten ift. Namentlich bei dem oft nothwendigen Wedhjel

ber Lebranftalt feitend der Sditler madt fie vielfade Sdwicrig-
Beiteir und Stojten.

— (Gin bdeutjch-Helgoldudifdhes BVevbriiberungs:
mabhl) faud am Diensdtag Abend anf Helgoland ftatt. An 300
Perjonen nabhmen dbavan Theil, davunter auch mehreve Helgolinber
Fifder. — Sowohl die Grridytung einer Artillerie: Station
anf Helgoland, wie dbie Ginverleibung bedjelben in Preufen und

Parlamentsfejfion jdhon geregelt werben. — Ginige Bldtter
baben die Nadyridit gebracht, der SKaifer olle feinent Fweiten
Sohn dew Titel eined chaoga vou Helgoland beilegen. Wir
betrachten dicje Meldung ald Jeit und jeder Begritud

Butheilung gur Proving Sdledwig=Qolftein tird in der fommenden:

brecher von der Unterjcheidbung abhingig su machen, ob fie mit ber
sur Gulenntnify oer Strafbarteit evforderlichen Ginficht gehamudelt
baben?¥  Dad Houptreferat hielt Profefior Gaudler-Caen
n der Distuffion nahmen Theil Foinigi-Petersburg, Forel:
Bividh, Guillaune:Bern, Correyvond=Lanjanne.

Stalien,

* Mom, 13. Anguit. Die Kdnigin von Jtalien hat
tilvglich bem 3000 teter bHoben Golle di Balb‘nbblia unter
Regengiiffen und Hejtigem Schueefall beftiegen. Fitr die ndchite
Beit find, wic man birt, von der hoben Fran neue Gletjchers wid
Hody in Andjicht genommen. Jn Grefjoney bereitet man ein

entbehrend. i

— (Der Nadridht vom BVeriuft eined Torpedo-
bootes), weldes, twie wir gejtern Hamburger Blittern ju-
folge melbeten, anj der Ritdfahrt vou Helgoland nad
Stiel verunglitdt jein follte, haben wir ein bedeutjamed Frage:
geidyen angejdloffen. eute liegt bereits die Weldung vor, dah
fammtlide Torpedboboote wohIbehalten gur Nitfte sus
vitdgeehrt finbd.

— (@eftern fanbd eine groBe fogialbemofratifde
Boltsverjammlung) ftait, die fid mit der Taltit ber
Sogialdbemolratie befdydftigte. Nady friivmijdhen Berhand-
lungen, in benen wand) bofed Wort gegen die Fraftion fiel, wurde
bejdhloffen, bei ber Parteileitung dahin gu wirken, dap je 5000
@enoffen bevedytigt feien, einen Delegirten jum Kougref ju
wibhlen, und den Kongre gu erjucden, Antrigen der BVerliner Ges
noffen, die im Jutercife der Fortentwidelung der Partei auf eine
verdubderte Taftit gerichtet find, juguftimmen, endlich dem an Rup:
land audgelieferten Slavindty bas Witgefithl der BVerfammiung
andzujpredyen.

— (Gin Geheimbund von Acbeitgebern) foll fidh in
Dresben gebildet Haben, weldjer den Strifed entgegen arbeiten
will. Solde Nadyridyten entitehen nur in ver Saurengurlengeit.

* Magdeburg, 13. Auguit. Hente wird bievjelbft eine
fogialdemotratifde Berjammliung ftattfinden, in der nod
einmal itber den Streit innerhald der Partei verhanbdelt werden
foll. Vebel und Dr. Bruno Wille werden 3u diefer Ver=
Lalmmlung erartet, bie einen vedht ftiirmijdhen BVerlauf nehmen

firfte.

* Qameng, 13. Augnft. Prinjvegent Albrecht von
Braunjdweig reift am 20. d. M. gur Befihtigung der
Ravallevie-Brigade nad) Jnfterbuvg b Gumbinmnen,

* Qauenburg, 13. Yuguft. Der frithere Neidh3tagdadgeord-
nete Weftphal, Gutdpadter in Melujinenthal, ift gejtorben.
@r gebdrte im Reihdtage, deffen Mitglied er pon 1881—1884
war, ber liberalen Vereinigung (Sezeffioniften) an.

* WilhelmBhaven, 13. Auguit. Dad Biterreichijhe Panger:
fdiff ,Raifer Frang Jofef L“, Kommandant Erzherzog
Stephan, ift auf der Hiefigen NRhebe eingetroffen.

* Homburg v. d. H., 13. Auguit. Prin von Wales
trifft am 15. b. M. 3u ldugevem Kurgebraud) Hier ein.

* Saacbriiden, 13. Augujt. Die Bergleute bed Saar-
repierd wurden amtlich von dem Bejud) ded Bergarbeiter:
taged in Yalle gewarnt. Der VBerginjpeltor figte bei, der
Minifter migbillige dbie unaufhdrlidhen Forderungen.

Oefterreid-lngarn,

* Wien, 13. Anguit. Der Jarewitid tritt im September
eine Weltreife an.  Er gebt punddit nad) Konftantinopel, wo
er ben Sultan befudht, dann nad) Waldftina, Jnubdbien, China
wd Japau, und fehrt itber Sibirien nad) Petersburg
uritd.

* Budapeft, 13. Anguit. Der Abgeordnete Abrangi ver-
Bffentlicdht ben Beridht itber feine lnterredung mit bem
Fiirften Vidmard, in bem fidh diejer gegen dben BVors
wurf perwabrt, gegen den Raifer juintriguiven. That-
facye fei, bafy fiir Dentiyland jeded Bitndnify werthooll ijt,
welched Dentichlands Madyt auf Grund ded Fricdbensd fichert.
Ueber die ihm frither nabeftehenden Beitungen fagt Fitrit Bidmard
u. A: Die frither apportirten, beifen jest; ihr Ges
tliffe hat bie Qiebe des beutfden Bolfed ausd bem
Bufd mir gugetrieben.

®ebirgafeft mit Beleudhtung der Hauptpuntte ded Thaled gu Ehven
ber §dnigin vor.

— Die italienifde MRegievrung bhat den Dbetheiligten
Machten eine Dentidirift gugehen laffen, in welder dicfelben
aufgefordert werden, fich bdaviiber gu dufgern, ob e8 nidht an-

cbradyt fei, am Notben Weere gemeinfame fanitdre
afregeln gur Abwehr der Eholera au ergreifen.

— ,Capitan Fracafja“ verfichert, die Grdffung ber
Rammerfigungen werde im November ftattfinden. Cridpi
verfidherte por feter Abreijc von Hier mehreven feiner Freunde,
baf die Neuwahlen Dbeftimmt im Wai nddften Jahres

ftattfinden.
Spanien.

* Mabdrid, 13. Angujt. BVou ben RKarolinen fommt eine
graufige Qunbe: Auf der zu diefen Jujeln gehorigen Infel Pap
iiberfielen dbie Gingeboreuen cine Abtheilung fpanifher Truppen,
weld)e unbewaffuet im Walde Holz faliten. Gin Lientenant und
27 Weann wurden getddtet, die ebrigen entfamen. Der Gouvernenr
der +Qarolinen entjaudte einen Dampfer nad) Yap, um bdie Eiu-
geborenen au aiichtigen, dod) swei audgejandte Boote mupten fish
wegen  ded beftigen LWiberjtanbed der Gingeborenen uvitdziehen.
Das fpanifde Gouvernement erjuchte ben Gouvernenr ber Philippinen
telegraphifch, gwei Rriegddhiffe nady Yap zu fenden, um bie Gin-
geborenen g Deftrafen.

Die €holera in ben Provingen Valencta nnd Toledo
nimmt ab.

* @ibraltar, 13. Zugujt. Die um Melilla [agernben
vebellijchen Maurenftdmme find in heftigem Kampfe unter-
cinanber,

vaubreich,

* Parid, 13, Auguft. Der Ausjdufp dber Kammer be-
ganu gejtern bie Guquete iiber St. Gtienne. Die veriounbeten
Berglente, fowie die Delegirten bder Grubenarbeiter bejdhuldigen
bie Stompagnie bed Vangeld an Borfidt. — Ju bem Pro-
3o ber Anavdhiften ju Grenoble erbiclten bdrei Angeflagte
ein= bis filnfidihrige Gefangnibitafe.

— Rardinal Qavigerie ift hier eingetroffen, um bie Bor-
Dereitungen filv ben am 15. Otftober unter feinem Borfige ftatt-
findenden Antijtlaverei-Rongrep su treffen

— Der ruffijde Kriegdminijter, Generaladjutant Wannow L,
ber borgejtern aud Air-le3-Baind hier eintraf, veift morgen
nad) Peterdburg guriid.

— Die Rebe Kaijer Wilhelms in Helgoland, ind-
Dbefondere dieAnjpiclung auf Wdrth veranlapt die rabilale
Prejfe gu heftigen Angriffen gegen den Kaifer.

— &3 verlautet, General Sauffier werde, ba er bon feiner
legten Rrantheit fehr gefdwddt ift, den Poften ald Mili-
tir-Gouverneur von Parid nicderlegen; ald eventuele
Nadfolger nennt man u. A die Generile Berge, Billot,
Davouft, ben Herzog von Aneritidt und Jamant

Grofbritannien.
P. Sondon, 12. Auguit. Dad englijd-franzdfifde
Abtommen fiber Afrita hat folgenben Wortlaut:

Actifel 1: Jn Uebercinftimmung mit dem von Gngland ge:
ftellten Gefudie willigt die frangdiijde Nepublit ein, dbasd Abfommen
vom 10. Mivy 1862 mit Begug auf dben Sultan von Sanzibar
abauidndern und verpilidhtet fich folglih, dbad8 britifdhe Pro-
teftorat iber die Jujeln Sangibar und Pemba anguers
fennen, fobeld ihr dadielbe notifisirt worden ift. Jn bden in Rebe
ftebenben Territorien follen die Miffionare beider Lander vollfommenen
bGdnul; geniegen. neamias;@mhuuq und Freibeit fitr alle Formen

er G 7y

* Rvieft, 13. Auguit. Jwei JInfanterie-Bataillone qus
Bodnien und ber Herzegowina find Heute hier eingetroff
und fejtlid) empfangen worben.

Sdytoeis.

* Bern, 13. Augufi. Jn der gefirigen Nadymittagd-Sigung
erdrterte die internmatiomale [Eriminaliftifjhe Wer-
einigung in iweiterer Berathung uuter BVorfis Profefjord
Seuffert bdie jweite Frage: a) ,Mit weldjem Alter foll bie
jtrafrechtliche Werfolgung  jugendlicher BWerbrecher beginmen?”
b) ,Soll die Buldffigleit dber 3 ichung von ber Begehung
einer ftrafbaven Qandlung abhdngig lgemadyt werben® ¢) ,Ijt
€& nothwendig und wedmdfig, die Behandlung fugendlicher Ber-

und ridht follen berbiirgt werben.
@3 ijt Ginverftandnip daviiber, dag bie Heritellung birjts Prote!-
torats feine Redyte ober Freibeiten berithrt, weldye franydfijdhe Birrger
in ben in Rede ftehenden Tervitovien geniefen.

Actifel 2: Gngland erfennt bad8 Proteftovat Franf:
veid8 diber die Jujel Mabdagasdfar an mit feinen  Folgen,
namentlidh in Betreff der Crequatur britijiher Konfuln und Agenten,
welde dburd) bie Vermittelung bed framydfijdhen Genevalvefiventen
nadygefucht werben miiffen. Jn Mabdagadfar follen bie Miffionare
beider Linber volfommenen Sdup geniefien.  Religidie Duldbung
und Freideit fitv alle Fovmen bder Gottedverehrung unbd Religions:
unterridyt follen verbiirgt werden. Die Herftellung diefed Proteltorats
berithrt feine Nechte und Freibeiten, twelche britifde Unterthanen auf
diefer Jnfel genieBen.

fithrung wagen 24

fragte ber Baron iwie ein Mamu, der
nidits auper Acht lapt.

3@ benfe, bi3 BHeute Abend werdben meine Mittel fie
fotweit Derubigen, dap e3 mbglid) jein wird, fie in die Jrren-

anftalt nad) Raing zu jdaffen.”

Baron Raid blidte nad) der Ubr.

LTire 8 nidht moglich, dbag Fraulein zu entfernen?
&3 ift ein Detviibenber nblid fiir ein fo junges, zarted
ejddpi”, fiigte der Azt hingu.

oDaben Sie {don in biefer Ridtung eine Anbeutung
gemacht 2 fragte Baron Raid.

»3a, aber id) begegnete dem entjchiebenften Widerftanbe.
Dag Fraulein ift nidht fo leiht in ihren Entjdliffen
wanfend zu maden.” 2

,S02 eriderte der Baron mit evwadjendem Jntereffe,
aber fonft seigte er feine befonbere Theilnahme und ben
imat iiberrajdyte die gdnslide Abmwefenbeit jede3 Mitge-
ihls.

b,,Sd) werde fagen, daf Sie bas Frdulein u fpreden
wiinjden, vielleidht gelingt ed Jhuen, jie von der Stranfen
fern 3u balten”, fiigte ber Arat hingu, inbem er in’s Kranfen-
simmer zuriidging, um auf diefe Weife ber ftodenden Unters
tebung ein Gnde u madjen. i

Baron Raid trat zum Tijd), da lag ein Telegranum, an
ihn geridtet, mur Balb concipivt, wabrideinlid) hatte dad
junge Midchen Teine Jeit gefunden, s ju beendigen, ober
in threm Schmer; und ihrer Hilflofigleit vergeffen, 3 abs
ufenden.

y Weldes Gliid, dap er sufdllig hierher gefommen war.

Bow Tijde ging er su der Thiire, die in ben Gavten
fiilhrte, offnete fie umdb ftieg bdie Stufen Hinab auf die
Terraffe. .

Gsﬁ war Niemand da, weder Girvtner nod) Gebilfe, er
fonnte daber ungejtdrt nadibenfen iiber diejes fo ploglicy
cingetretene Greigni. Eigentlid) ift e8 Defer {o”, dachte

er, ,fie war mir obnehin im Wege und id) fann mumn
deline zu mir nehmen, ohne ldftige Fragen Dbefiivdten su
mitffen.  Auf diefe Weije wiirde Chmund {dywer ausiweiden
tonuen, feine Bewerbung fortzujegen. Sie hatte ihm fa
eigentliy ganz gut gefallen, bi& 3u ber unglidliden Stuude,
in welder er diefed Bigeunermdbddjen erblidte.”

Gr fehrte um und fab Adeline, die von der Terraffe aud
}f)n fllg)t!. #Ad, wie froh id) bin, dap Du hier bift, Papa“,
agte fie.

Seit ber BVerlobung nannte fie ihn fo, er hatte fidh bied
bebungen. F

Adeline von Greifenan war eine intereffante Erideinung
mit einem feltfam wehmiithigen Ausdrud im zarten Geficht.
®rop und jdlant, war fie anmuthig in ihren Betwegungen.
bt goldblonbes Haar gab ihren duntelblawen Augen etnen
bejonderen Reiz und in ihren Biigen zeigte fid) unverfenn-
bar der Seelenabel, der ifr innewohnte. Sie hatte Miibe, ihre
Thrinen guviidzudrangen, ald fie den Lauf ber plbglidhen
Grevanfung ihrer Tante erzdblte und in vithrenbem Aus-
brud ihrer Sartlidhfeit und Liebe, die fie ihr in den Kinber-
jahren ertviefen, gedadyte.

Der Baron hovte ihr u, trdjtete fie, evdffnete ihr bdie
Nothwendigleit, fih nun von ihrer Taute u trennen, bot
ihr fein Hauz an wnd entiduldigte enblid) die Abwefenbeit
Ednunds, welder fid) ftatt feiner nad) Gfany begeben hatte,
wo einige ndthige Repavaturen im Scdlof nothwendig er-
fchienen jeien. Gfauy war ein fleined Gut in unmittelbarer
Nibe von SKajdau, welded Baron Raid vor ungefihr zwan:
ig Sahren gefauft Hatte. ©3 befand fich gtemlid) weit hinter
%cm Dorf desdfelben Namend, fehr einfam, aber reizend ge-
legen. Adeline ervdthete leidht, al3 Gdmund genannt wurde,
aber 3 entjdliipfte ihr fein Wort ded Bebauernd ober der
Ueberrajdjung, daf er nidt gefommen fei, unbd fie ging rajd

3u bem ifr in diefem Augenblid am Herzen gelegenen traus
rigen Bujtand ihrer Tante iiber

Baron Raid twollte fie itberreden, fogleid) mit ihm nad
Wien gu fahren, er wiirbe dann allein guriidiahren und der
Tante Ueberfihrung nad) Laing iibernehmen, aber bdiefes
Anfinuen wied Abeline mit einer Entidjiedenheit zuriid, die
Baron Raid frappivte. ¢

Gr war nidt gewohut, nadzugeben, und dod) {ah er fid)
geaioungen, dem fanften, aber entjd)loffenen Anbdringen feiner
sufiinftigen Sdiviegertoditer fid) au fiigen.

PIoglidh ertonte wieder ein wilber Sdrei und man ver:
nabhm ganz deutlid) bie Worte: ,Nettet ihu, vettet ihn —
u fpat! Die Sugel hat ihn getroffen, su Hilfel”

G5 war dies ber legte Anfall. Die gerveicdhten Mittel
Batten ihren Bwed erreidht. Die Gisumidhldge wirtten be:
tubigend und gegen Abend war bdie Grafin fo weit ihrer
Sinne midtig, bap fie fogar Baron Raid empfangen fonnte
und ihn erfannte. Sie fprad) war etwad unzujammen:
hangend, aber im Gangen erflarte ber Doftor, bie Ueber:
fiitbrung nad) Laing vornehmen zu founen. Abdeline wollte
nun in Angejidhte diefer Befferung nidht3 vbon einer Tren-
nung wiffen.

»30 fitedhte mid nidt“, {agte fie, ,und weif nun, was
i in bem Falle einer Wieberholung su thun habe.”

Aber Bier ftiep fie auf den entidyiedenen Widerftand be3
Arzted und bed Barons, bie fie iberzengten, dap e3 gefahr-
brofend fiir fie werben fonnute.

Der Arzt hatte die ndthigen Mafregeln getroffen, ber
Direttor bder Heilanftalt war in Kenntnif gefept, bak bie
Ueberfiibrung der Grifin Glenderd fpit Abends erfolgen
iirbe, und Baron Raid hatte einen Dienftmann mit einem
Brief an feinen Sammerbiener gefandt, ber den Auftvag
exbielt, Baronin Raid befannt su geben, daf eined der Gaft-
simmer in Bereit{daft gefept werden follte.

tfmtte vorfdglid bem zu erwartenden Gaft nidht
genannt.

©3 war zehn Uhr, ald 3wei Wagen vor dem Jrrenhaud
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Geneval-AUngeiger fiiv Halle und den Saallreeis.
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Avtifel 8: Gugland ecfennt bie Ginflugfphare Jranh
Siiben feiner mittellandifdhen Mm-btﬁnuugnsx»lﬂs 5u§eimrr§§’l‘li nto,::
Gay am Niger nady Baveuwa am See Thav, fo qezopen, daf fie in
ber Aftionszone ber RNigevgeiellfdaft alled umiaft, was billigerweife
aum Konigreidy Soloto gebort, an.  Die Linie foll duv) 3u ernennende
Rommifjove fejtgefielt werden,

Gin Jujag des Abfonumens beftinunt, daf beide Michte je
gl Stommifjave ernennen, welde in Paris gufonmentoutnen
follent, um bie oben nnntgcbt_ne Grenglinie genau feftzujtellen. 3
ijt febod) Imwlzzudllq) cftiumt  toorben, bafy felbit, fall3 bie
vbeiten dicfer Son re nid)t ein_vollf, Ginvernehmen
iiber alle Guugelheiten der Linie sur Folge haben joliten, das Ab-
tommen aml‘i't_i)m ben beiden Regicrungen itber die oben angefiihrie

I te Grenzb g nid)tsbej i binbend bleibern
foll. Die ﬂonumfinrtﬂ werben aud) mit bder Aufgabe betvaut
weeben, die Ginflupiphaven der swei Lauder in der Negion, weldye
fic) nad) dem Weften und Sitben bed wittleven und oberen Rigerd
audbehnt, feftauftellen.

BRujland.

* Peterdburg, 13. Augujt. Nod ift es nidht enbgiltig ent-
dhicden, oo Saifer Wilhelm bet feinem diesidhrigen Vejudh die
in RuBland Tebendben Deutfden empfangen twird.
Jahre 1888 mufste der Bejud) wegen Jeitmangeld unterdbleiben. In
diefem Jahve Boffen die Deutjden von Petersburg, Mostau,
Riga auf einen Gmpfang der Deputationen, die fidy bereit halten,
auf eine betreffende Orbre, fich fofort in Narfoa, Petersburg ober
SPeterhof eingufinden.

— 2uf ber Infel Rranbholm, nabe Narwa, ber efthlanbic
\d)mrctzngmbt. foll in Gegeniwart bes beutjdyen Saifers durdy
ben Baren die Grunditeinlegung gueiner griedyijd-rufjis
jdhen Rivde exfolgen.

— Der Botjdafter Shumalow, welder bier turze Seit vers
weilte unb aud) vowr Kaifer empfangen wurbe, begab fid) bicjer
Tage wieber anf feine Giiter in Finland. Er reijt jum Empfange
bed beutfdhen Satjerds am 16. Augujt von bort divett nad) Rarwa.

Orvient,
* Welgrad, 13. Auquft. Dic mleberne:mdblung\snni.g

Gilzulft_\‘ube nad) bem Birfhabn. Dortjelbft findet gemeinfames
Mittagdmall ftatt; davauf wird anf allen Scheiben gefhofien und
bon 4 bid 6 Ubr bie Konigsicheide gesogen. Nad) Broflamirung
bev menen , Mafeftit” begtebt man fih tn Ommiduffen nady vem
Jeumartt-Schitgenhauie, wo in den von Herrn Deforateur Troy:
borf auf bag Prichtigite gefdymitdten Reuuen ein groper Feftbommers
abgehalten foixd. i diefem betbheiligen fich die Sportvereine: Halleider
Bicyele-Club, Rubevciud Netjon, Halleicher Reitvevein, Hallefdjer Reit:
club, die Newmartt:, G ifdez, Piilger-Schiel chil jell=
fdhait, Wevein ehemaliger Jiqer und Schithen fotwie Deputationen aus:
wirtiger Sdpitpengeielidaiten. Bei foldyer Betheiligung diivjte fid) ein
veht Duntes Tveiben i — Am M Ny i von
:{,4 Uhr an, findet im Newmarft:Schiipenhaufe ein grofed Garten:
soncert ftatt; um 7 1hr Abends beginnt das Fejteffen, weldem fid)
ein Ball_anidliegt. Wibhrend ber Gifen-Paufe werden bewihrte Singer
wirfin fowie manderlei Ueberrajchungen geboten werden, — Sunadit
wiinjden wiv, daf bas Feft vom beften Wetter begimnitigt ift.

2 ) v Geridytsidyred ®rofie beim BHiejigen
AmiSgericht, Abtheilung fitr Subafiationen, Konturfe 2c., ift aum
fangleivath ernannt worben.

() Tvene Dienjte. Movgen begeht wieberum ein im Hotel
Stabt ,i;nm(g.nm:‘ ngefteliter em feltened Jubildum. Heve Portier
Beyer ift ndmlidh 25 Jahre dafelbjt ununtevbroden thitig.

Gruuditiicds-Cewerb, Die bier dbomizilivende Seftion ber
fnappidaftsberuidgenofienidaft bat bas Grundftiid
Srulenbergitrafie 156 evtvorben und ihre Buveausd dabin verlegt.

[0 Der Umbau unjered BVahnhofed bat, wie wiv horen, einen
Rojtenaufoand von 12 Millionen Mart erjordert, von weldier Summe
ca. 2'/z Million_auf das Empiangsgebaude 2. entfallen. Der Bahn:
bof foll am 1. Oftober dem Bevfehr fibergeben werden.

i Walpallatheater treten morgen, Freitag, die Redturner
@ebritber Movelly, bie amerifanijhe Kunijtichitin Mif Laura
Partina, ber Balanceur-Jongleur Mr. Henvi Francoisd, ber
Trapestiinjtler Mr. Pierre Kramer, die Creentrifer Loo und
Teddy, foivie bie vo&;i’lulicﬁ abgevidteten, drolligen Affen und Hunbe
Der Mif Jfabella Carlini um lepten Male auf.

* Bittovia-Theater. Heute find die WMitglicber e neu engagirten
Sdaufpieler-Gefellfdiaft eingetroffen und werden am Sonn-
tag bie BVorjtellungen derfelben ihren Anfang nehmen.

* Werloven gegangene Poft. Dasd Neidhdpoftamt madt
befannt, baf ber am 25. Suni von Hamburg und am 2. Juli_von
Liffabon abgrm‘}ggzm Dampfer ,Buenod Aired” ber Hamburg-Siid-

o i (h¥xt : 9 § i

Miland wird burd) Parijer Privatbriefe troy der
beftiatigt.

— Der Minifter besd Junern erlieh ein Jirtular, weldyes
bie ftrengfte Wahrung der Wahlfreiheit anordnet.

— Dad gweite Miligaufgebotijt einberufen jur Gntgegens
nabme der nemen vuffijden Gewehre.

* @ofia, 13. Augujt. Fiirit Ferdinand wird heute mitteljt

Separatidyiffed in Bompalanta landen und fofort bie Reije
na) Sofia fortiegen. Stambulow, ber Rriegdminifter Mut«
furomw und zehn StabBoffiziere ermarten ihn.
_ — Die bier Iebendben bulgarifdyen Gmigranten, an
ihrec ©pitie ber ehemalige Deputivte Rifjow, bejcloffen wuter dem
Iltc}’ Utajor Paniga“ eine Jeitung in Belgrad Heraus:
sugeben.

— Gin_vom Minifter bed Jnnern an die Prifetten
elaffened Zivtular Bebt die feit eimigen WMonaten bejtandene
Benfur wicder anf.

* Qonjtantinopel, 13. Augujt. Die ,Mfgence erflirt, in
ben Rreifenn der Pforte und bei der ferbijchen Bertvetung fei nidhts
befannt von angeblidhen ferbijden Forberungen besiiglich
Bulaffung der ferbijden Bijcdhdfe in Macedbonien und Wieder=
befegung bed Dietvopolitenfibed in Jpek.

okales.

(Der Radidrud unferer OriginalsBotal - Beridhte ift nur mit Duelenangabe geftattet.)

Halle, 14. Auguit.
- * Pallefdyer Schilgenhund, lnter ben jahlreidyn Bereinen,
bie unfere Stadt in fih fhliekt, nimmt unitreitig ber Halleide Schityen:
bund einen Dervorvagenden Plag ein. Lange bat dad jdjdmite der
deutfchen Manneripicle, bad Schitpentvefen, in Halle labm gelegen, 5id
e einlgn waderen Biirgern einfiel, die lingit in die dbuntle Ede ge=
ftellte Birhle Hervorzuholen. Die Anvegung ward rtid)lid{ gelobnt:
beute 3iiblt ber Bund an 200 Mitglieder, Manner aud bden beften
Sdjichren der Biirgeridaft. BWon vielen Feften, Flein und grof, ift eine
betridgtliche Anzahl der Mitglieder rei) mit Ehrenpreifen ausgeitattet
in bie Deimath gejogen; wir erinnern an ben erften Sieger ded
adten beutidhen Bunbesjdyiehens: Herrn Dr. Rummel, ben evften
Gieger bes neunten beutidyen Bunbesidyieiens, %arm Direftor Meper.
Wer fonnte e8 einer folden Gefelidhait verbenfen, baf fie auf die
alliabrliche Feier eined glangenden Fejted bebadht ift? Aud dem bies:
maligen Fejtbrogramm iit Folgended Dervorzubeben: Montag, ben
18. Yuguit, verfanmeln fid) bie Mitglieder im Bunbeslofal , Hotel jur
Tulpe”, Unter BVorantritt dber Regimentdfapelle riidt der Rug von
bier ab. $inter der Mufilf folgen drei Neiter (Mitglieder bed Bunbdes),
beven mittlever bas Vanmmer fiibrt. Daran jdhlieht fidh der Konigs:
wagen mit dem Konige, Herrn Infpeftor Whalter, und jwei Begleitern;
teiter bie fremben und einbeimifchen Schithen. Dev Bug bewegt fich
burdy bie alte Promenade, L. Ulvid)jtrape, Domplay, Viansfelderitrafe
nad) bem Weinberg. Nad) einem Frithftind g;:;i ¢8 1weiter die Saale
entlang ilber bdie Grolwiger Brilde nad) Mitblweg, Bernburger-,
Geiftz, gr. Ulridhitrafse, Marftplat, unteve Leipgigerfivape, Pojtitrafge,

in Qaing bielten. Jn bem erften Dbefand fid) die Grifin
Glenberd mit ihrer Nidte, dem Arzt und einem Wadhter,
im weiten war Baron Raid. Wahrend der Fahrt war nidhts
Bemerteuswerthes vorgefallen. Die Grdfin hatte weiftens
gefdlafen; al8 der Wagen hielt, mupte fic gewedt werden.

»Sind wir gu Hauje 8 fragte fie rubig.

Der Arzt antwortete: ,Ja, Grdfin, jeht werben Sie
fidh aur Rube begeben und Hoffentlid) eine gute Nadyt haben.”

%ann bot er ihr ben Arm, Adeline ging an ihrer Seite,
timpfend mit den Hervborquelenden Thrinen. €3 fdmerste
fie ber nothwendige Betrug tief.

18 bie Grifin aber in den fremben Rbumen fidh befand,
eripacdhte ihr Argwohn. ¥

2o bin id)2“ fragte fie rafd und miptrauijd.

Wo Sie gut aufgehoben find, Grifin” — antwortete
ber Arzt der Anjtalt, der fie in Empfang genommen hatte.

»Siebe, gute Tante” — fagte mit exftidter Stimme Adeline.

JStollege”, fagte ber Reiter ber Anftalt, i) muf bitten,
miv die Patientin u iiberlaffen, iy fann feinen aufregenden
Abfchied erlauben.” ¢ . $

Der Doftor bat mun Baron Raid, Adeline fortaufiihren,
aber bie ®rdfin Hatte den Arm ber lepteren exgriffen.

»Du bleibft bei miv“, fagte fie flehend, fic) an fie an-
Mammernd. ,Adeline, meine Addi, verlaffe Deine arme
Zante nicht.” 3

%g %Zeitu ber Anftalt fagte: ,Sie fommt und gleid)

w

, Grifin. 7
Abeline mufte faft mit Gewalt entfernt werben. Sie
i@ludyte, die bleiden Lippen fudjten bergebens triftende Worte.
Hiebe Tante — morgen!” Yy
»30, morgen“, rief Der eiter, inbem er bie Thiive
jwifdhen Tante und Nidyte felop.
Gin gellenber Schret drang durd) die ftille Nacdyt —
bie eifernen Gitter biejer Jammerftdtte hatten fidy fitr inuner
binter ber Grifin Glenders gejdyloffen. (Fortiepung folgt.)

auf ber Reife nach Brajilien
am 24. Juli bei Jebarava auf Raza J38landd bei der Cinfahrt in bdie
Budit vou Rio de Janeivo geftranbet ift. Die gur Beit ded Unfalls
an Bord getoefene Po it bat nicht gerettet werben Fonnen und ift ald
verloren u Detrachten.

* BWermift. Die unverehelidhte Emma J., Wirthidafterin beim
Gdyneidermeijter M. biev, hat fich vorgeftern Abend mit ihrem 7 Mo=
nate alten Rinbe aus der MWohnung entfernt und einige Beilen hinter:
laffen, n benen fie beutlidh ben Willen audfpricht, fidh mit bem Kinbe
bad Leben m?mm 3u wollen. Anjdeinend jind Liebedberhiltnifie dasd
Motiv ju biefem vergweifelten Schritte. 1Ueber ihren BVerbleib ift bisd
jet nod) gar nidytd befannt geworden und daber wobhl 1]

werben angeftellt. Die ,Daily-News” empfiehlt bem Kriegde
minijter ben Meuterern gegenitber Wiilbe.

1-[ Peter8burg, 14. Auguft, 9 Uhr 17 Viin. Borm. (Teles
gramm unjered Rorrefpoudenten) Der ehemalige hiefige
Militirbevollmadhtigte Franfreidhs, Gemeral Boié:
beffre, welder and) ben Raifermandvern in Narwa beiwohuen
witd, foll bemmadit in Pavisf gum friegdminifter ernannt
werben, — Sn GhHarEow wird bie erfte rufjijde Lebend:
verfiderung auf Gegenfeitigteit gegrinbet. Diefelbe gilt
alg erdffnet, wenn fidy 1500 Mirglicber gefunden haben.

* Bingerbriid, 13. Auguit.
biefigen Gemartung wurde bie Reblaus fonftatirt.
forgunif Hier und in Ritbedheim ift grof.

* Bern, 13. Augujt. Die Gegner ber Tobedftrafe in bder
gangen Sdweiz find Hodjerfrent Ddaritber, bafy der Luzermer
Santonsdrath heute ben Batermbrber Kaufmann mit 74
gegen 49 Stintmen begnadigt hat.

* Neapel, 13. Augujt. Dr. Peterd wobute Heute einer
Berjammiung ber afrifanifden Gefellfdaft bei und wird
utorgen frith feine Reife nady Nom fortfegen.

Mouza, 13. Augujt. Der l’kmra% fiber bdie Berbffents
lidung bes Meifewerts bed Rapitind Cafati fiber Afrifa
burd) Mar Budmer in Wiinchen ift Heute untergeichnet worben,
Das Bud) wird unter dem Titel ,Jehn Jahre in ber Aequatorial
region und bie Ritdtehr mit Emin Pafda* gleidizeitig in allen
Hauptipradien erfdeinen.

* Qondon, 13. uguit. Der Poligeidef Sir EGbuard
Brabford mwurde heute bei einem Spasierritt vom Rferde ab-
gemorfen; er fam bei bem Gturze unter basdfelbe gu liegen und
wurbe DewuRtlo8 vom Plage getragen. — Raifer Wilhelm
nahm eine Einladbung der fonigin Viftoria” an, fie tm Juni 1891
in Qonbon 3u Defuden und adyt Tage im Bufinghampalaft zu
wobhuen.

* Eardiff, 13. Auguft. Die Vahubdirettoren haben bie
Untechandlungen mit den Strifenben auf ben morgigen Tag vers
fdhoben. Diefe Berzbgerung erregt grofe Grbitterung. — Dad
grifte Signalhaud ber Taff-Babhn ift Heute Nadht niebers
gebrannt.

* Qairo, 18. Auguft. Geftern fanen in Djebdbah 45, in
Diefta 83 Choleratodesfalle vor.

* Newyorf, 13. Augnjt. Nad) Depejen aus San Sal-
pador fdeint der Ausbrud) von Feindjeligteiten gwifden
Hondburas und SGan Salvabdor bevorjujtehen.

* New-York, 13. Augujt. Wie die Blatter mittheilen, ergadb
bie [egte Bo(E83aH ung in ben BVereinigten Staaten eine

Su einem Weinberge ber
Die Bes

aB fie ibren Borfah ausgefithrt Hat.

* Stubenbrand, Su einer Wohmung bed Grundftiidd 1. Mlrid-
ftrafge 17 fand Abendd gegen /210 Uhr ein fleiner Stubenbrand ba-
burdy fatt, dbaf ein brennender Wadhsitod unbemerft heruntergebrannt
und bie Tijhdede entyimbet tworden war. Diefe, fowie ein Theil
be;%‘)ilimlum wourden ftar? befdyiidigt, ber Brand felbjt aber bald
geldicht.

* Bum Leidenfuud. Betreffd bed vorgeftern in der Haide auf:
gefundenen Reidnams ift die gerichtliche Aufnahme erfolgt und Hat er-
geben, bafy nidje Selbftmord, fondern unbebingt Raubmord vorliegt.
Ales Weitere, wad bidher gu bem BVerbredhen verlautet ift, muf, wie
und von mafgebender Seite mitgetheilt twird, al8 abjolute Grfin:
bung begeihnet terben; denn e haben die angeftellten Recherdhen bid
jet nod) nicht ben geringften Anbalt gegeben. Die beiden al3d ver:
bidytig verhafteten Frauenzimmer waven fid) umpertreibende Lohnbivnen,
bie in feiner Weife an dem Dovbe betheiligt finb. — Was
bad8 Opfer felbft Dbetrifft, fo #t ber Bebauerndwerthe ein
funger, Fritftiger Mann im Alter von ettva 20 bid 24 Jabhren mit fdHiwar-
sem Haupthaar und Pleinem, fdroarzen Shnurebart. Befonbere Mert:
male find an bem Kbrper nidht ju finden. Die Haldwunde, welde
fofort tobtlich getwefen fein muf, geht von bdidht Hinter dem vedhten
Opre bis gum linfen und mup mit einem fehr fdharfen Jnftrument
beigebradyt fein, benn ed ift nur ein Schnitt wahrnehmbar. Sammilide

i iie 2. finb Der Leidnam ift einige Meter ind
Gebilid gesogen und mit Hafelnufjtriudiern gugededt worben. Neben
bem Leidhnam lag eine Hajelgerte und neben bdiefer, in ein Sei

f hl von 64 Millionen.

* Buenod:Ayred, 13. Augujt. Die Geritdhte itber Mobili-
firung ber Nationalgardbe durd) bie RNegierung ber Proving
Gorbova crzeugt grohe Beunrubhigung. Crprifivent Cel=
man Hat bidher bad Ancrbieten ber Regierung, ihm cine befon=
dere polizeiliche Sdugwadye beigugeben, abgelehnt, obgleid) ber
Pobel feine Wohnung angriff und bdiefelbe niederzubrennen droht.

Sdyiffsberidt fiir Inli 1890,
Deutich-Aufteal. Dampfidifis-G ft in
Dampfer ,Barmen’ von Auftralien nad) Hamburg, hat am

10. Suli bie Rircreife von Shbdney angetreten. Dampfer ,Chemnip”

von Hamburg nady Auftralien, am 18. Juli von Suey tweiter gegangen.

Dampier ,Elberfeld” von Hamburg nadh Aujtralien, am 22, Juli

in Adelaide angefommen. Dampfer ,Erlangen” von Aujtralien

nad) Hamburg, am 24. Juli von Golombo mweitergegangen. Dampiex

L+E1ien” von Aujtralien nad) Hamburg, am 21. Juli von Port Said

teitergegangen. Dampfer ,Solingen” bon Hamburg nach Anftralien,

am 30. Juli bon Antwerpen mweitergegangen. Dampjer ,Sommer:

"t[b‘t' von Hamburg nad) Auitralien, wird am 20. Auguft bdie RNeife

antveten.

e

Berliner Virje,
Donnerstag, 14. Auguft.
Anfangslourfe.

Grebit . o o 4.
Framofen . . . .
Yombarden. . . .

170,75
105,40
64,75

pom 8. Auguit eingetvidelt, ein Stiidchen Butterbrot.

@elegramme und lefite Undjridjten.
Privattelegramme ded ,,General-Anzeiger.”

& Werlin, 14. Augujt, 12 Uhr 5 Min. Mittags. (Tele-
gramm unfered Sorrefpondenten) Wie id) nadtriglid
erfahre, Hat bie borgeftern Abend ftattgehabte jostaliftijhe BVer-
fammiung einen Befd)luf gegen die PerridaftdberReidhs-
tagd:sFrattion angenommen. Diefelbe tourde mit einem
Hod anf dbie internationale, revolutiondre Sozial-
bemofratie gefdhlojfen.

> Wien, 14. Auguft, 8 Uhr 13 Min. Borm. (Telegramm
unjered Korrvefpondenten) Morgen, Freitag Bormittag,
gegen 10 Ubr witd ber Rionig von Rumdnien mit dem
Thronfolger gum Befude bed Raiferds Franz Jofef in
I eintreffen.

Rujjifde KSunjtafademie in Rom.

-ri- Nom, 14, Auguit, 10 Uhr 19 Min. BVorm. (Teles
grammunfjered Rorrefpondenten) RuBland beabjidytigt,
in Rom eine Kunftafadbemie nad) dem Beifpiel Frant-
reidh3 und Spaniensd zu griinden.

L. Pavid, 14. Auguit, 9 Uhr 33 Min. Borm. (Tele-
gramm unjered Sorrefponbenten) Der rujfifde
Thronfolger joll auf feiner Weltreife (vergl. Pol. leberf.
Oejterreid)) audy nad) Frantfreich formmen, bei weldem Anlaf
ibm in Gherbourg ein glaugendber Gmpfang bereitet

wiirbe,
CSedhd Guillotinen!

L. Parid, 14. Augujt, 10 Uhr 51 Win. Vorm. (Tele:-
gramm unfered forrejpondenten) Der Parifer Scarfe
ridter Deibler hat eben die Herftellung von fedyd Guillo-
timen beenbigt, welde ihm von ber Verwaltung ber Kolonien
Deftellt worben finb. Jebe berfelben foftet 8000 Franfen. Die
Guillotinen find fiir Tontin, Codindyina, Saint Pierre et WMiquelon,
bie frangdfifden Befigungen in Auftralien, die Straftolonien von
Gapenne und Maroni bejtimnt,

P. Sonbon, 13. Auguit, 11 Uhr 6 Min. Borm. (Tele-
gramm unfeved Korrefpondenten) Die fortgefesten
Meutereien im Deere werden jept auf fozialiftijdhe Ume.

triebe guritdgefith rt. Gingehende Grmittelungen Hierdber

Didc it .
Darmftidter Banf . .
Dregbener Banf .
Handeldgefellfchaft
RNationalbanf f. D, .
%mmmtiomllt Bant
ortmunder Union .
Laurabittte .

Bodum. Gu. . .
Hibernia . . . .
Marienburg Miawta
Oftpreus. Siibbahn.
Dug. Bodenbad) .
Glbethal . .
Gottharbtbabhn.
Warfdau-Wien
Jtorbd. Llopd .

4% Ungarn . "
Ruifijhe Noten . . .

Tenbeny: feft.
Mitgetheilt von 8. S Gdnlidt, Bantgeidhift, Halle a. &

Lahrplan vom

Abfabrt nadh:
ia: 242 20 40 *786 Q49
v LR g sy
8625, 715, 8425 905, #1046, '§1128,
B(!"“ : .3“, 0455’ 725, ‘ﬂl.‘v 1190,
140, *586 GO0, *g0s, ¥Q19, 1185,

mngbebnr +§646 (nuv b. Gthen),

719, 951, §10% (nuv bid Ebihen),
1151, 124, 308, 550, §6%0 (nur big
Gdthen), 833, *10%, §121° (nur
bis Gothen.)

Nordhaufen-Kaffel: 51°, §out
(mur  bis  Sangerbaufen), 9%,
*1140, §10! (nur bi8 Gisleben),
205, 5%, 9% (fifrt bid Nord-
Baufen), *10%2, §11% (nur bid
(S,‘islebt'n)‘._

L. Juni 1890,
nfunft von:
Reipsig: §52°, 699, 70, 875, 94,
1054, *11%8, 107, *115] 952 "gq20]
5%, '§790, 825 §Qo8, ¥1022, §190,
Berlin: 56, §72% (AL nur v
Bitterfeld), 1001, *10%2, *1125
155, 529, G4, BST, %1115,
Magdeburg: 232, §6°7 (ALf. mn
v. Githen), ¥727, 8845 (O0BF. nur
Ethen), 1002, 126, 383, *pi0
, 8108 (UBf. nur o,
) *1040,
RNordhaufen:Raffel: §62° (ALf.
nur von Eidleben), 65° (nux bon
Nordhaufen), *71¢, 109, §124
(mue b, Nordhaufen), 1'8, 53,
§72% (Abf. nur von Gisleben),

*756, 1040,
WMicherdlehen:Halberitabts 8555

53 509,
745, 1185, #1185, 305, 52, 95,
Thiivingen : 5%, *607, 718 (fithrt
bi3 Sulza und nur Gmmmgs
bis 81. Auguit) *7°9, 1018, *10%8,
*1150, 1955 910 548 gis g8l
(bid Grfurt), *11%.

Sorvau:Guben: 740, 112, 1%,
*ges, 9%,

§ bebeutet Qofalaug. —

: §6

(v. Gdnnern), 819, 1005, 110, 435,

*520 888 1187,

Thitringen : *34 (v. Miinchen iib.
Beip), *4%, §54 (v, Merfeburg;
mur Wodjentags) 7% (v. Erfuct),
*903 (pesdgl.), 108, 19, 431, 511,
*B31, *8%0 (o. Miinchen i1b. Beip),
838 *gu 103 (nur Sonntagsd
bis 31. Aug.), 1114, *11%8,

Sorvau:@uben : 7°7 (von Falfens
berg), *10%, 124, 799, 1014,
* Dbedeutet Schnellzug.

f109 aufsuged

1
Wnzeigen
fitr bie am Sonnabend WhHend erfdeinenbe Nummer bitten wir
Freitags 013 Abends 7 Uhr ober fpiteftens Sonnabends bid 129 Uhr

Spiiter

Sonntag: Frith«Ausdgabe Aufnabhme finden.
Angeigen:Annafhme fiiv die Sonntag - Frith: Uudgabe ift
@ounabend Nadymitiag 4 Uhr!

Angeigen thnnen erft in der
SdyInf der




Freitag

General:-Anzeiger file Halle und den Saalfreid.

15, Auguit, RNe. 189,

Klelderstuff

Grosser PPosten
ITeuw eingetroffen

71 noch nie dagewesenen Preisen
in neuesten Mustern bei

Kirsch,

Leipzigerstrasse 69.

“JRothe’s Restaurant*,

Auection.

Die jum Rothe’jden Rejtaurant gehirigen
fajt meuen meﬂautattnnémobel, Bejtehend aus
3 guten Pliijh-Sophas, 1 griinen Pliijeh:
garnitur, befiechend ans Sopha, 2 Fautenils
md 6 Stiihlen, 1 Hodhfeined Villard nebit
Jubehor, 2 Hhodyfeine grofe Spiegel, 3
Saiferbiiften ucbit Conjolen, 1 feined Wiiffet,

1 Wiiffettijef), 154 Stiict Elieftautatlnné- e

ftiihle, 83 Stiit runde md O Tijde, 1
grofge Kiiden-WUWnridyte, 1 Kiidhentijdh, :
i Aufwajdhtijeh, 1 Kinderwagen, 1 Kron- Fe
leudhter, 5 Pusfe-Lampen, 9 Stiidk LWand:
Urmlendhter, 2 Nefjtanrationd-Strafen:
Laternen uud verjdjicdeue andere Sadjen follen 8

Miontag d. 18. o, M.,
von Vormittags 9" Uhe a,

in MNothe's NReftaurvant, Leipgigeritvafe 5,
1. Gtage, weiftbietend gegen gleid) baare Sahlung
werjteigert werdeu.,

NMax Soffner,

Anctionator,

Walhalla-Theater

Direftion : Nichard Hubert,
Sreitag den 15. Anguit

g:ﬂgm Auftreten!

v, Penri a‘muoow,
Malabavift.
Frérves Morelly,
Bravourturner am dreifacdyen Red.
Mif Laura Martina,

Prinz Carl.

Hente Lreitag Abends 8 Uhr:

Grofes Wilitir-Concert.

@utree a Perjon 30 Pfg. 0. Wiegert.
NB. @@ finden unr nod cinige Wodhen Concerte ftatt.  Bitte da
Her die nod) audftchenden Villetd ﬂdﬁig benufgen 3u wollen,

amevifaniice K
r. Pierre Krvamer,
l)mmlmld)er Gq\uhbnh auf dem Trapey.
Meifird. Loo und Teddy,
\,ummhr ﬁ’nm Abouts und *chm
mimiften.
Frdulein Jenny Kronau,
Operetteniangerin.
Derr Guftav Rofe,
(-“emng@ Humorit.
. Jiabella Carlini
mit ihren uhamdlmcn Windhunden und
Affen.
RKaffenerdifnung 7 Uhr. Beginn der Vor:
ftellung 8 Ubr. Enbe 11 Ubr.

Neues Theater.

Donnerdtag den 14. und Freitag
den 15. Auguit 1890:

Leste @lnrﬂelluugeu

Ilferlms ‘Wunder-
Produktionen
mit durchweg newem Programm.
S 7 Yig., 1. BL. 50 Pig,, 2. PL.
Kinber die Dilfte.
?luhmg 8 1hr.

Safjendffnung 7 Ubr.
Nen! Werbrannte Dame, Nen!

R GRS
Stadttheater Halle a. 5.

Die geehrien Wbonnenten, welde ihre
bighevigen Pliage fiir den fommienden
Gpielabidynitt ju bebalten wiinjdyen, werden
boflidyft gebeten, bdiefelben vom 28, bid
iwel. 31. ugujt ce. wihrend dev

Goldene Mednille Ehrendiplom
1881 Frankfurt a. M Dl Struve Hichste Auszeichnong
. 1884 Teplitz, 1888 Wien.

Kinigl. Sachs. conc. Mineralwasser-Anstalt
Dresden und Leipzig,

Dresden gegr. 1821 —Pe—b-O4—<— Leipzig gegr. lssl
empfiehlt seine aus den reinsten Chemikalien,” absolut reiner K

Stunden von 10—1 und 3—6 Uhr im
Theaterburcan, Eingaug von der
Tervaffe, aufd Neue beptellen zu wollen.
Bom 1. September an twird iiber die be:
trejfenden Plite andertveitig verfiigt.

Die Dirchtion des Sluml;mtm

destillirtem Wasser hergesteliten

Kur- und Eﬂrischungs-Wﬁsser

in stets frischer Fiillung.
Hpe— Zu haben in allen Apotheken, Droguenhandlungen und bekannte
Verkaufsstellen.

Hauptniederlage fir Halle a. 8. bei Helmbold & Comp.

@heateal. Bevein Thalin.

Freitag den 15. b, M.:
Gesellschaftsabend
mit Bithervorteigen
in ben ,,Crystalihallen‘s,

Yerein Hohenzollern.

n

Unfer Stiftungdieft findet Sonntag
Den 17. b8, in F. Sdade’s Sdilyen:
baud, Gicbidhenitein, ftatt. 8 labet
,‘n‘euub: und Gonner ergebenit ein

Anfang 7 Ubr. Der BVorjtand.

Johann Hof’sches
Malgextract-Gesundheitshier.
Gegen aligemeine Entfriftung, un:
ugzlmdﬁ(m Funftion der Unterleibd:

meemﬂbms Stirfungs:
3 Preis
158 ab SBu'lm verpadt 13 §I. ML 8,80,
2 28 1. IRL. 17,80, 58 FL ML, 33,30

Johann Hofl’sche
Brust-Malzextract-Bonbons.

Gegen Huiten, Heiferteit unitbertroffen Fg
Wegen zabireider Nadjahmungen be-
Tiebe man auf die Padung und Shub-§H
marfe ber echten Malz-Bonbons (Bild-§
nif bed Grfinders) au adten.d 80 uy

40 Pf. Bon ML 3 an Rabatt. B

Scholz’s Schank-
und Speisewirthschaft.
@mpfeble meine Lofalititen, fotvie ein
gutes ¢ @lad Bier ju 10 Pig. Samme=
lihe Speijfen und Getvanfe werden su
Qabenpreifen vevabfolgt.

Scholz, Gr. Walljtr. 35.

Rabeninsel.

Freitag den 15. Auguft :

(iive%es Ertrasdeoncert.

WAbendd bengal. Belendytung. Rapelle 36 Mann.
Anfang 3%z Uhr. C. Kurzhals.

Zum Lichtenhainer Krug
Greiststrasse 50. Greiststrasse 50.
Heute Donnerstag:

Grosses Thiringer Rostbratwurstfest,

wozu ergebenst einladet W. Hem

st W 4,
§\$ Halle a. S. I:&%ji‘%

Zinksgartenstrasse 4a.

Drucksachen aller Art,

insbesondere
Circulare, Rechnungs- und sonstlge kaufmanmsnhe
Formulare, Adresskar
Prmslns!en Cataloge, Broschiiren elc
werden in kiirzester Frist und zu den billigsten Preisen
ausgefiihrt.

Zwei grosse Rotations- Maschinen

(Druck auf Rollenpapier),

Schnellpressen sowie eine Anzahl der zweckmassigsten Hilfs-

maschinen ermiglichen, die grissten und umfassendsten

Druck-Auftriige bei billigster Preisnotirung zu erledigen.
g

izzz3@ Neine Stereotypie, 245553
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen, ermiglicht die

bei Massenproduction erforderliclie Vervielfiltigung
\des Satzes.

Druck-Auftrdge

werden Zu:kggartenszrau 4a sowie Grom mmhstra.m 36

in der Hi
o L

%\‘»

etz

Johann Hoff, Erfinder der Malz-Priparate.

Johann Hofl’sches
% concentrirtes Malz-Extract.
EWGegen  veralteten DHuften, Katarrhe
on fidjerem Grfolge uni dit an-
2 euzbm 3u nehmen.  JIn Flacons @
L. , ME. 1,50 und ML 1,—.

Johaun Hoff’sche
Malz-Gesundheits-Chocolade. g3
RNabhrend und ftarfend fiw fhivadhePer-§8
fouen. Diefelbe ift fehr wohlidymedend
1. befonb. 3u emby., wo ber Raffeegenu bE
unterfagt ift. i‘Bfo SNE. 8,50, INE.2,50. 88

Hoflieferant der meisten Fiirsten Europas.

Johann Hofi’'sche
Eisen-Malz-Chocolade.
usgeseichuet bei Blutleeve, Blei

und hubu ftannmender ¥
venidhivide. a Pid.
gl [1a Pid. me. 4—

Johann Hoft'sches
Malz-Chocoladen-Pulver. §
Gin  Nahrungdmittel fitr_ fdhwaded
stinber, brionders aber fitr Sauglinge,
Denen nidht Hinveihende S‘Jiunnmlld) e
Gbocolaben bon 5 DGoten toerden fann. 1 u. Y2 pr.Bitdfe,

¥ kte, in die hygienisch v D1

#l der Johann Hoff'schen i ] 5
¥l und privater Seite Besprechung ﬁnd-u. 'nrd.n auf!
¥ Wunsch gratis und franco zugesandt.

Berlin, Neue Wilhelmstr. 1.

42jihriges Geschiftshestehen.
Verknufsntellc bei l’lelml.ohl & Co. in lla.lle a. 8. ;

iammmd) t
. an_Rabatt.

Heute Freitag Schladtefeft.
. Lange, Georpftr. 4.

.
Photographic.

o n
M.Kistner, gxums
fertigt nunmebr die feiuften Whoto:
graphicen wmit vorziigl. Retoudpe, das
gange Dubend vefp. 13 Stird fiir 6 ML

M. Kistner, 6r. Ulrigftr. 52.
Bayr. Silze, a Pfuud 60 Pfg.,

BVervl. Wietttourit
a Pfund 70 PBfg.,
Breslauner Bratwurst
mit und obhne Knoblauch, a Pid 80 Pf.,
Wet tpln. Servelatwurst
(Grobjdnitt), & Pfund 1,10 M., bei Ab-

nabme von 5 Pfd. a 1,00 e,

W. Nlets(;h Pofliefevant,

9 Leipaigerfte. 75.

F. Kohlhardt

prakt. Babhnarst.

Tqb(,hterpenslonat,
Frauen-Inoufirie: Runfigewerbe: un. Sausbaltungs:
fchule, ,.Voanbarﬁett Sebrerinnen: §emmar

Dalle a. S, Heinrvidfteafie 1
Profpefte und Sllerbuugm Bei ber Bovfieherin  E, Wildhagen.

Pervioneu-Extrazuq
su evmifigten Preijen
| nad) Dresden nud der fadjfifdyen Gdywreis,

Gonntag den 17. Auguit d. §. verfehrt ein Perfonen=Crtvagug von
Leipzig, Dresd. BVahuh., und Wurgen iber Rieja nady Dredden und
Sdyandan, fowie guriid bon Dresden:-ALit. in folgendem Fabhrplane :

Dinfahrt ab Leipzig, Dresdner Bahnhof, 540 Borm.

. Wurzen 24
redden:N.
dredben- A,
Sdyandan
Ritdfahrt ab Dredden-A.

Dresden:N.

in Wurgen 22

Etiuam, Dredd. Bahnbof, 1‘! 59
Gin, jwel “und fedhd Tage giltige ?uhrtmtm gu ermifigten
‘mulcn ﬁnb bi3 @umlahenb ben 16, 9[u ujt o, §., Mittagd bei Den Fabhr-

telier fitv operative ilfund:

edni
Rahngichen (immcrglna) mit Ladgasd.
Geiftitrafie 20,
Grosses “f

wolljdymedendes Roggenbrod
empfiehlt die Raderei

unb

Leipzig, DreSdner Bahnbhoj, “unb urgenm ober Dei
?mn Lmurrmbnnhur Dittrich, bier, Halejde Strafe Nr. 8 und Weft-
trafie Jtr. 82, gu entnehmen.

RNaheres bei dben betr. Fabrfartenverfaufsitellen, fowie in ben bes.
Plataten.

Qeipgig, 11. Auguft 1690,
Konigliche Betriehs-Ober-Inspection I,

Friedridftrafie 20.

B

Grlel

Beb!
an u v
fdheinen
Regen t
Gefellen
aber er;
vifdyen ¢
fie und
2o
Gr
Sn der
ein Gel
befinbde
fprady
gang, 1
ein Al
Wz
ift die §
Der
feinem
ftruppig
Galgen
Bunge.
Labetys
Art, d
Sion
mwein,
Hembd
gelang
31 ma
her
unfer
einft |
qleid)
ber W
Dedel,
troden
fenmen

"=
Faaitiy

Vergn
bet 1
ey
und |
behag!
Hand
meine
frad)
furbc}

">
alte ¢
inmer
Tannt:
S

unter

Gibu
tad
da
nad
war
bied
ober
bot,
Dede
Seits
[eer
ben 1

eilles
Sdp
treul
Bur
Low




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


